
Wer will schon
Mikroplastik
im Deo oder

Chemie im Blut-
kreislauf?
DannlieberNa-
tur pur! Wie
gut, dass unse-
re heimische
Pflanzenwelt
für unsere
Schönheit und
Pflege allerlei
Gutes parat hat.
Das weiß Susan-
ne Forster aus
Grafing im
Landkreis Ebers-
berg. Die zertifi-
zierte Kräuter-
pädagogin, die sich die „wilde
Kräuterkatze“nennt, zeigt,wie
man ohne großen Aufwand
Kosmetik aus der Natur selbst
herstellenkann.
„Ich mache meine Hautpfle-

geprodukte mittlerweile über-
wiegend selbst“, erzählt die 59-
Jährige. „Dabeibin icheinabso-
lut anarchischer Typ. Ich habe
null Lust auf 100 verschiedene
komplizierte Zutaten, Abwie-
gen von Kleinstmengen im
0,000-Bereich oder langwierige
Arbeitsvorgänge.“
In Kursen zeigt Forster Inte-

ressierten, wie man einfache
Produkte selbst herstellen
kann.Denn:„Nichts ist frustrie-
render, alswennduwomöglich
teure Zutaten wegwerfen
musst.“
Der tz verrät die wilde Kräu-

terkatze ein paar Einsteigerre-
zepte. Einfach in Bezug auf die
Anleitung – und einfach in Be-
zug auf die verwendeten Wild-
pflanzen. Denn: „Die wichtigs-
te Regel der Wildkräuterei ist,
nurzubenutzen,wasmanhun-
dertprozentig erkennt“, warnt
die Grafingerin. Die aktuelle
Jahreszeit sei für die Pflanzen-
Kosmetik-Küche gut geeignet:
Manwird bei einemHerbstspa-
ziergang fündig oder auch da-
heimaufBalkonoderTerrasse.
Und was benötigt man alles?

Vieles findet sich in jedem
Haushalt: TöpfeundLöffel oder

Zutaten wie Natron oder Essig.
Anschaffen kann man sich
noch: Bienenwachs für Salben
und Cremes, 96-prozentigen
Weingeist/Ethanol zum Desinfi-
zieren der Arbeitsmaterialien
sowie zur Konservierung, eine
feine Präzisionswaage, ein digi-

tales Thermometer,um Produk-
te nicht zu überhitzen und alle
wertvollen Stoffe zu erhalten,
Glasrührstäbe als hygienische
Alternative zu Löffeln aus der
Küche sowie professionelle Ge-
fäße: „Saubere Schraubgläs-
chentuneserstmalaberauch.“
UndnunvielSpaßbeimNach-

machen!
Tipp: Unter wildekraeuter-

katze.de zeigt Kräuterpädago-
gin Susanne Forster ihr Kurs-
programm und einen Blog mit
Pflanzen-Know-how.

ANDREA STINGLWAGER

Natürlich
schön

Expertin zeigt: So stellen Sie Kosmetik aus Pflanzen her

Kräuterpädagogin Su-
sanne Forster sammelt
Früchte für ihre Kosme-
tik-Küche. Unten: die
fertigen Produkte.

Mit Kosmetik aus
der Natur, z.B. aus
Minze, tut man sich
etwas Gutes.

STEFAN ROSSMANN,

SUSANNE FORSTER,

PANTHERMEDIA

Ein digitales Thermometer oder kleine Plastikfläschchen
sind für die Herstellung und Aufbewahrung hilfreich.

❯ Wichtige
Regel: Nur das
benutzen, was
man kennt ❮

SUSANNE FORSTER

Das oberste Gebot
ist Sauberkeit
„Je sauberer man arbei-
tet, umso weniger Sorgen
muss man sich um die
Haltbarkeit machen“,
betont Kräuterpädagogin
Susanne Forster. Deshalb:
Hände gründlich waschen
und alle Zutaten sorgsam
auswählen und behan-
deln. Arbeitsflächen und
-materialien reinigen und,
wo möglich, desinfizieren,
etwa mit 96-prozentigem
Ethanol (aus der Apothe-
ke). Am besten in ein
kleines Sprayfläschchen
abfüllen. Alle benötigten
Gegenstände vorab ein-
sprühen, besonders die
Aufbewahrungsbehältnis-
se. Und: Beschriftung der
fertigen Produkte mit
Inhalt und Herstellungsda-
tum nicht vergessen!
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Forstern: Motorradfahrer
stirbt bei Unfall mit Lkw
Ein 55-jähriger
Motorradfahrer
aus dem Land-
kreis Mühldorf
am Inn ist am
Freitag bei ei-
nemUnfallnahe
Forstern (Land-
kreis Erding)
ums Leben ge-
kommen. Laut
Polizeiangaben
war der Mann
gegen 14.30 Uhr auf der
Staatsstraße 2331 von Fors-
tern kommend Richtung
Hohenlinden unterwegs.
Beim Überholen geriet er
mit seiner BMW in einer
Kurve auf die Gegenfahr-
bahn und kollidierte fron-
talmiteinemLkw.
Durch den Zusammen-

stoß wurde der 55-Jährige
erheblich verletzt und ver-
starb noch am Unfallort.
Das Motorrad fing bereits
bei der Kollision Feuer und

brannte vollständig aus.
Der Lkw-Fahrer (22), eben-
falls aus dem Kreis Mühl-
dorf, wurde nicht verletzt.
Durch den Trümmerflug
wurde ferner das Auto ei-
ner weiteren Verkehrsteil-
nehmerin beschädigt. Die
St2331musste fürrundfünf
Stunden vollständig ge-
sperrt werden. Im Einsatz
waren Polizei, Feuerwehr,
mehrere Rettungswagen,
ein Hubschrauber und ein
Notarzt. VAM

Die Unfallstelle imKreis Erding nach
der Tragödie. HERKNER

Puma: Polizei jetzt mit
Reiterstaffel unterwegs
Die Suche nach
einermöglichen
Raubkatze oder
ihren Spuren im
Landkreis Er-
ding geht jetzt
auch zu Pferde
weiter. Im Not-
zingerMoosund
in der Umge-
bung kommt ei-
ne Pferdestaffel
zum Einsatz,
wie die Polizei mitteilte.
Dort hatte am späten
Dienstagabend ein Jäger ei-
ne verdächtige Katze mit
einem Nachtsichtgerät ge-
filmt. Es besteht der Ver-
dacht, dass es sich um ei-
nenPumahandelnkönnte.
Die Reiterstaffel könne

sich indemNaturschutzge-
biet anders bewegen und
erreiche andere Orte als
Menschen zu Fuß oder mit
Fahrzeugen, sagte ein Poli-
zeisprecher. Man sei wei-

terhin dabei, zu verifizie-
ren, umwas für ein Tier es
sichgehandelthabe.Bisher
seien keine weiteren Spu-
ren aufgetaucht oder Sich-
tungengemachtworden.
Seit der Sichtung wurde

bereitsmitBeamtenamBo-
den, Drohnen, Hubschrau-
bern und Polizeihunden
nach der Katze oder ihren
Spurengesucht.Auchneue
Wildkameras wurden in-
stalliert. Bislang blieb alles
ohneErgebnis.

Eine berittene Polizeipatrouille
sucht nach Puma-Spuren. DPA

Tunnel Aubing: Sperrung
wegen Schlacht-Abfällen
Wegen Schlacht-
Abfällen auf der
Straßeundeines
Auffahrunfalls
ist der Aubinger
Tunnel mehrere
Stunden lang ge-
sperrt worden.
Die Ladung war
laut Polizei am
Freitagabendbei
einem Brems-
manöver aus ei-
nem Anhänger ge-
schwappt. Die Reinigungs-
arbeiten zogen sich bis in
dieMorgenstunden.
Der49 -jährigeFahrerdes

Sattelzugs mit den Abfäl-
len hatte verkehrsbedingt
stark abbremsen müssen.
Dabei schwappte die La-
dung über die Bordwand.
Weil der Fahrer zunächst
bis zur nächsten An-
schlussstelle weiterfuhr,
verteilte sich die Ladung
auf einer Strecke vonmeh-

reren hundert Metern. O-
Ton Polizei: „Die Schlacht-
Abfällewarennichtnuräu-
ßerstunangenehmanzuse-
hen, sondern verbreiteten
auch einen intensiven Ge-
ruch.“Zudemseiendie ent-
haltenen Flüssigkeiten
sehr schmierig gewe-
sen.DenFahrererwartetei-
neAnzeige.
Kurz dahinter kam es zu

einem Auffahrunfall zwei-
er Autos. Ein Mann (53)
wurde leichtverletzt. MBI

Der Aubinger Tunnel war stunden-
lang gesperrt. FOTO: BIHLMAYER/IMAGO

❯ Erfrischende Pulver und Anti-Aging-Balsam: Beispiele aus der Schönheits-Küche

Duftende
Deos mixen
AusKräuternmixtSusanne
ForsterduftendeDeos:
„Salbei reduziertdie
Schweißproduktion,Minze
erfrischt,undMelissewie
Lavendelwirkenentzün-
dungshemmendundberu-
higend.“Desodorierende
WirkungerzielenNatron,
PottascheundEssig.
▶ Feenstaub:25Gramm
getrockneteLavendelblü-
tenundSalbei feinmörsern.
Kräutermit25GrammPott-
aschemischenunddurchein
Sieb filtern,umgrößere
Partikel zuentfernen. Inein
sauberesGlas füllen.Aufdie
gewaschenenundgetrock-
netenAchselnmiteinem
Kosmetikpinselauftragen.
StattPottaschekannman
auchfeinesNatronbenut-
zen.Unbegrenzthaltbar.

▶ Minze-Melisse-Jus:Je fünf
Minze-undMelissenblätter
mit100Millilitern (Quell-)
Wasser sowie30Millilitern
Bio-Essigmischenundkräf-
tigpürieren.Einbis zwei
Stundenziehen lassen.
DurcheinenTeefilterabsei-
henund inSprayflaschen
umfüllen.Aufdiegereinig-
tenAchselnaufsprühen.
„KeineAngst, etwaige
Essigaromenverfliegen im
Nu“,beruhigtForster.Dieses
erfrischendeNaturdeo ist
etwaeinenMonat langbei
Zimmertemperaturhaltbar.

Hagebutten auf die Haut
DasVitaminC inHagebut-
ten,denFrüchtenderRosen,
stimuliertdieKollagen-
Produktion (Anti-Aging),
verfeinertdasHautbildund
wirktentzündungshem-
mend,erklärt Forster. Flavo-
noide schützen
vorantioxidati-
vemStressund
förderndieZell-
Regenerierung,
Beta-Carotinoide
wirkenentzün-
dungshemmend
undunterstützen
denUV-Schutz.
DieserBalsam
nutztalleWirkstoffe,drei
Schritte sindnötig:
▶ 1.Tinktur:Hagebutten
kleinhacken, ineinSchraub-
glas füllen,mitAlkohol (z.B.
Wodka)bedecken.Vier
Wochentäglich schütteln.
DurchTeefilter seihen.

▶ 2.Ölauszug : ZweiHand-
vollHagebuttenkleinha-
cken, ineinhitzebeständi-
gesGlasgeben,mit100ml
Mandel-oder Jojobaölbe-
decken.Glas inTopfmit
Wasser stellen,drei Stunden

langbeigeringer
Temperatur
ziehen lassen.
WarmesÖldurch
einenTeefilter
abseihen,nicht
pressen.
▶ 3.Balsam:Fünf
GrammBienen-
wachsmit50g
desHagebutten-

ölsmischen, imWasserbad
schmelzen. FünfGramm
Tinkturunterrühren.Nach
BeliebenzehnTropfenäthe-
rischesÖlhinzufügen. In
sauberenBehälterabfüllen.
Haltbar ca. sechsMonate, im
Kühlschrankaufbewahren.


